
A
n dieser Stelle möchte ich
keine technischen Daten über
Drehzahl oder Drehmoment

auflisten, die entnehmen Sie besser 
den KaVo-Unterlagen, sondern einen Er-
fahrungsbericht über den K-ERGOgrip
Laborantrieb.

Als meine Technikerinnen und ich das 
K-ERGOgrip Handstück das erste Mal
sahen und in Händen hielten, tauften
wir es aufgrund der völlig neu geform-
ten Griffkappe spontan „Beluga“. Vom
verantwortlichen KaVo-Mitarbeiter
wurde uns erklärt, dass es sich bei 
diesem Handstück um 100 Prozent Er-
gonomie handle, die bisher starke Be-
anspruchung des Handgelenkes völlig
aufgehoben und ein gestreckter Win-
kel von 180 Grad zwischen Handge-
lenk und Unterarm dargestellt werden
würde. 

Die Erfahrung mit dem K-ERGOgrip
zeigte schließlich, dass das Handstück
sowohl  kräftigen Stahl-Technikerhän-
den sowie zierlichen Keramikerinnen
gefiel. Gerade beim Abtrennen, beim
Stahl ausarbeiten und bei großen
Unterfütterungen, die mit viel Kunst-
stoffanteil zu beschleifen waren, macht
sich die gestreckte Griffposition des 
K-ERGOgrip positiv bemerkbar:
– keine zu große Beanspruchung des

Handgelenks,
– keine müden oder kribbeligen Finger,
– keine Muskelverspannung im Unter-

arm,
– kein zu kräftiges Zudrücken der Hand

mehr nötig,
– kein Taubheitsgefühl nach längerem

Ausarbeiten.

Speziell durch die Ergonomie und dem
weiter vorne liegenden Schwerpunkt
des Handstücks lässt es sich deutlich
wendiger und gefühlvoller führen als
jedes Herkömmliche. Hinzu kommt
noch die relativ kurze Ausführung des
Handstücks, das die „Hecklastigkeit“
vollkommen kompensiert. Zusätzlich
trägt das geschmeidige Flexkabel zur
leichteren Handhabung bei.
So ist es speziell im Edelmetall- oder 
Keramiksektor möglich, das K-ERGO-
grip wie einen Füllfederhalter zwischen
den Fingern zu führen.
Positiv zu erwähnen ist auch die Tat-
sache, dass das Handstück in uneinge-
schränkter Drehzahl links herum lau-
fen kann. Mit speziellen Linkslauffräsen 
renommierter Firmen könnte dadurch 
gerade für Linkshänder eine deutliche 

Verbesserung erzielt werden. Die Frage,
wie man das Handstück öffnet, wie der
Dreikantschlüssel aufgesetzt wird und
in welche Richtung man drehen soll,
wird wohl auch nie mehr gestellt wer-
den, denn die Reinigung des Spannzan-
genmechanismus erfolgt werkzeugfrei
und sollte eigentlich von jedem selbst
durchgeführt werden können.
Nun, nach ein paar geschriebenen Zei-
len zu unseren Erfahrungen mit dem 
K-ERGOgrip, werde ich mich mit einem
kurzen Schlusswort begnügen:
Ein tolles Technikhandstück, das ei-
nen Quantensprung der Ergonomie dar-
stellt, welches mein Team und ich nicht
mehr missen möchte.

PS: Probieren Sie es doch einfach mal
selbst aus. Sie werden überrascht sein.
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Von Techniker zu 
Techniker

| ZTM Manfred Horn

Zahntechnikermeister Manfred Horn teilt seine Erfahrun-
gen über das KaVo K-ERGOgrip Handstück mit.
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